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Pfarrbrief
 der katholischen Kirche  
 in der Wiehre und in Günterstal

Herbst – Erntedank – Allerheiligen

28. September bis
1. Dezember 2024
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Editorial

Liebe Mitglieder unserer 
Pfarrgemeinden, liebe  
Leserinnen und Leser,

dieses Jahr feiern wir acht Jahrhunderte Kloster Adelheid in Günterstal  
und 125 Jahre Johanneskirche.

Wir sind in verschiedenen Aktionen in die reiche Geschichte dieser Orte 
eingetaucht. Menschen mit ungewöhnlichen Ideen, Tatkraft und Durch-
haltevermögen haben zu allen Zeiten unsere Stadtteile stark geprägt. 
Was davon spüren wir heute noch? Und wie können wir das Evangelium, 
die frohe Botschaft von Gottes Liebe, zeitgemäß leben?

Ehren- und hauptamtlich engagierte Christen gestalten Kirche u.a. 
durch die Verkündigung von Gottes Wort, Feier von Sakramenten, 
 Begleitung von Kranken, Orientierung für Jugend und Kinder und 
 Betreuung von Geflüchteten. Auch dafür braucht es Kreativität,  
Tatkraft und Durchhaltevermögen, denn 2026 werden die acht 
Seelsorge einheiten in Freiburg zu einer Pfarrei zusammengelegt.

Die „Gründungsvereinbarung“ hält dabei fest, wie wir als  Stadtkirche 
Freiburg in die Zukunft gehen wollen, mit gebündelten Kräften, 
 geschärfter Vision und aufrichtigem Interesse an allen Menschen.  
Oder anders gesagt: Wir versuchen mit den Augen Gottes auf unsere 
Stadt zu schauen und unser Handeln als Kirche danach auszurichten – 
wie Jesus.
 

Vinith Arattukulam, Pastoralreferent

Vinith Arattukulam, 
Pastoralreferent
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Neues wagen? 

„Christen waren immer schon erfinderisch, in dem,  
wo sie lebten, Neues zu wagen. Was sich heute wie alt 

anfühlt, war mal frisch und neu. Johannes XXIII. hat  
für das Zweite Vatikanische Konzil den Begriff 

 „aggiornamento“ geprägt. Die Kirche müsse sich  
für das Heute bereitmachen, wenn sie die Botschaft 

vom Heil für alle Menschen wirksam leben und 
 verkünden wolle.

Wer Neues wagt, wird Zeuge der Hoffnung. Franziskus 
von Assisi, Mutter Theresa und so viele andere zeigen, 

welche Kraft zur Erneuerung im Evangelium steckt. 

Das Heute ist nicht unser Feind, das Morgen  
kein Dämon. Beide sind Wohnorte Gottes und 

 provozieren zum Aufbruch für das Leben mit Gott  
in seiner Welt hier, die ewig Zukunft hat.“

Bruder Paulus Terwitte – bruder-paulus.de
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Die Gründungsvereinbarung für die 
neue Kirchengemeinde Unsere lieben 
Frau -  Freiburg i. Brsg. steht! Das neun 
Seiten starke Papier fasst die Ergeb-
nisse und Entscheidungen der Projekt-
phase seit Oktober 2023 für überwie-
gend pastorale Themen zusammen.  
Es ist somit ein „Grundstein auf Papier“ 
für die neue Pfarrei. Sie markiert einen 
wichtigen Schritt für den Start mit dem 
Jahr 2026.

Das Arbeitsdokument gibt nicht nur 
den Ist-Zustand wieder, sondern 
zeichnet ein erstes Bild der künftigen 
Ausrichtung. Gleichzeitig ist sie aber 
auch wiederum wortwörtlich „nur“ 
ein Grundstein: die  Mauern, Wände, 
Decken und Räume sollen und müssen 
folgen. 

Im ersten Teil der Gründungsverein-
barung ist das Profil der neuen Pfarrei 
beschrieben: Vision, Werte und stra-
tegische Ziele. Im zweiten Teil werden 
organisatorische Rahmenbedingungen 
und Entscheidungen zusammen-
gefasst, welche die rechtlichen und 
diözesanen Rahmensetzungen sowie 
die Grundaufgaben der neuen Pfarrei 
 betreffen.

Die Gründungsvereinbarung entstand 
unter Beteiligung vieler hauptberuf-
licher und ehrenamtlicher Personen: 
Aus 17 Themengruppen und vielen 
Stunden Arbeit flossen die Ergebnisse 
nun in die fast schon legendär gewor-
dene Anlage 2 ein: Auf sage und schrei-
be 38 Seiten sind dort die verschieden 
pastoralen Felder „beackert“ worden, 
um „Auftrag und Handlungsorientie-
rung für den Start in die Kirchenge-
meinde“ zu sein.

Der Grundstein
auf Papier
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Der Grundstein auf Papier
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Quasi als Präambel darf dabei der von der 
lokalen Projektleitung eingefügte Kom-
mentar gelten:
„Wir sind uns bewusst, dass wir die Zahl  
der pastoralen Handlungsfelder bis-
lang nicht reduziert, sondern einzelne 
Aufgaben vor allem auf die Zukunft hin 
profiliert haben. Leitend sind für uns dabei 
das Subsidiaritätsprinzip, der Abbau von 
Doppelstrukturen, das Hineinwirken der 
Kirchengemeinde in die ganze Gesellschaft 
und die Stärkung ehrenamtlichen Engage-
ments. Künftige vereinheitlichte Gremien 
und Kommunikationsstrukturen werden 
eine Weiterentwicklung der pastoralen 
Handlungsfelder und eine Zuspitzung hin zu 
situationsgerechten Schwerpunktsetzun-
gen leichter ermöglichen.“

Die fast-finale Fassung nahmen im Juni 
nochmals die hauptamtlichen pastoralen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei ihrer 
Konferenz in Ludwigshafen unter die Lupe 

und brachten weitere Ergänzungen ein. 
Diese Fassung wurde in den acht Pfarrge-
meinderäten diskutiert und darüber abge-
stimmt, bevor sich am 24. September 2024 
alle Pfarrgemeinderäte in einer Vollver-
sammlung zur gemeinsamen Verabschie-
dung der Gründungsvereinbarung treffen 
werden. Auch Rückmeldungen vom Erz-
bischöflichen Ordinariat werden bei  dieser 
Vollversammlung zu besprechen sein.

Die Zahl der Menschen, die an der Grün-
dungsvereinbarung – dabei auch nicht 
wenige aus unseren Gemeinden – am  
Ende mitgewirkt haben, dürfte tatsächlich 
in einem mittleren dreistelligen Bereich 
liegen: Ein tolles Zeugnis für Partizipation!

Simone Richter/Markus Essig
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Unsere Gottesdienste vom 
28. September bis 1. Dezember

Samstag, 28.09.  Samstag der 25. Woche im Jahreskreis, Heilige Lioba, 
Äbtissin von Tauberbischofsheim (um 782)

17:30 St. Johann Vorabendmesse zum Caritassonntag mit Caritas-Kollekte
Sonntag, 29.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:30 St. Cyriak u. Perpetua Heilige Messe zum Caritassonntag mit Caritas-Kollekte
11:00 St. Johann Hl. Messe zum Caritassonntag mit Caritas-Kollekte

Montag, 30.09. Heiliger Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer (420)
10:30 St. Marienhaus Krankensalbungsgottesdienst in der Kapelle 

Dienstag, 01.10.  Heilige Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau, 
 Kirchenlehrerin (1897)

09:00 St. Cyriak u. Perpetua Morgenlob
17:30 Wohnstift Freiburg Gottesdienst im Wohnstift Freiburg (evangelisch)
17:30 St. Cyriak u. Perpetua Rosenkranz 

Mittwoch, 02.10. Heilige Schutzengel
18:00 St. Cyriak u. Perpetua Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
19:00 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe 

Donnerstag, 03.10. Donnerstag der 26. Woche im Jahreskreis
09:00 Liebfrauen Hl. Messe 
18:00 Liebfrauen Rosenkranz 

Freitag, 04.10. Heiliger Franziskus von Assisi, Ordensgründer (1226)
15:00 St. Cyriak u. Perpetua Andacht zum Herz-Jesu-Freitag
18:00 Maria Hilf Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 05.10. Samstag der 26. Woche im Jahreskreis
17:30 St. Johann Vorabendmesse

Sonntag, 06.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Liebfrauen Ökumenischer Gottesdienst zur Erntedank
11:00 St. Johann Hl. Messe - Erntedank mit anschl. Kirchenkaffee
11:00 Maria Hilf Wortgottesfeier anschl. Kirchencafé

Montag, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
10:30 St. Marienhaus Heilige Messe in der Kapelle

6
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Gottesdienstordnung

Dienstag, 08.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis
09:00 St. Cyriak u. Perpetua Morgenlob 

Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis
17:30 St. Cyriak u. Perpetua Rosenkranz 

Mittwoch, 09.10. Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis
18:00 St. Cyriak u. Perpetua Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
19:00 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe 

Donnerstag, 10.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis
09:00 Liebfrauen Hl. Messe 
15:30 St. Marienhaus  Ökumenischer Gottesdienst zu Erntedank im Foyer  

oder Garten 
16:00 Johannisheim Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
18:00 Liebfrauen Rosenkranz 

Freitag, 11.10.  Freitag, der 27. Woche im Jahreskreis,  
Heiliger Johannes XXIII., Papst (1963)

18:00 Maria Hilf Rosenkranz in den Anliegen des Friedens 
Samstag, 12.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis
17:30 St. Johann Vorabendmesse 

Sonntag, 13.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Liebfrauen Ökumenischer Gottesdienst zur Erntedank 
10:00 St. Cyriak u. Perpetua  Erntedankgottesdienst mit den Kindergärten  

St. Christophorus und St. Raphael 
11:00 Maria Hilf  Zentraler Familiengottesdienst, Kinderkirche, 

 Erntedankfest, Junge Kirche 
Gedenken an verst. Angehörige der Familie Herz, 
anschl. Tag der offenen Tür im Pfarrhaus Maria Hilf, EFL

Montag, 14.10.  Montag der 28. Woche im Jahreskreis,  
Heiliger Kallistus I., Papst, Märtyrer (222)

10:30 St. Marienhaus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Dienstag, 15.10.  Heilige Theresia von Jesus (von Avila), Ordensfrau, 

 Kirchenlehrerin (1582)
09:00 St. Cyriak u. Perpetua Morgenlob 
17:30 Wohnstift Freiburg Gottesdienst im Wohnstift Freiburg (katholisch) 
17:30 St. Cyriak u. Perpetua Rosenkranz 

Mittwoch, 16.10. Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis
18:00 St. Cyriak u. Perpetua Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
19:00 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe 
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Donnerstag, 17.10.  Heiliger Ignatius von Antiochien, Bischof,  
Märtyrer (um 115) 

09:00 Liebfrauen Hl. Messe 
18:00 Liebfrauen Rosenkranz 

Freitag, 18.10. Heiliger Lukas, Evangelist
18:00 Maria Hilf Rosenkranz in den Anliegen des Friedens 

Samstag, 19.10. Samstag der 28. Woche im Jahreskreis
17:30 St. Johann Vorabendmesse 

Sonntag, 20.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:30 St. Cyriak u. Perpetua  Heilige Messe, musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

Gedenken an verst. Hannelore Tritschler
11:00 St. Johann Hl. Messe 
18:30 Maria Hilf  Offene Kirche mit Musik von Franz Liszt,  

Bowon Kang (Klavier), M. Hügle-Kuder (Texte)
Montag, 21.10. Montag der 29. Woche im Jahreskreis
10:30 St. Marienhaus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

Dienstag, 22.10.  Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis 
oder Heiliger Johannes Paul II., Papst (2005) 

09:00 St. Cyriak u. Perpetua Morgenlob 
Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis
17:30 St. Cyriak u. Perpetua Rosenkranz 

Mittwoch, 23.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis
18:00 St. Cyriak u. Perpetua Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
19:00 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe 

Donnerstag, 24.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis
09:00 Liebfrauen Hl. Messe 
18:00 Liebfrauen Rosenkranz 

Freitag, 25.10. Freitag, der 29. Woche im Jahreskreis
18:00 Maria Hilf Rosenkranz in den Anliegen des Friedens 
19:30 St. Cyriak u. Perpetua Taizé-Gebet 

Samstag, 26.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis
17:30 St. Johann  Vorabendmesse zum Sonntag der Weltmission  

mit MISSIO-Kollekte
   Gedenken an verst. Uschi Köppe

Sonntag, 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:30 Liebfrauen  Hl. Messe am Sonntag der Weltmission mit MISSIO-Kollekte
11:00 Maria Hilf  Hl. Messe am Sonntag der Weltmission mit MISSIO-Kollekte  

und musikalischer Gestaltung durch den Kirchenchor, 
 anschließend Mittagstisch

Gottesdienstordnung
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Gottesdienstordnung

Montag, 28.10. Heiliger Simon und heiliger Judas Thaddäus, Apostel
10:30 St. Marienhaus Heilige Messe in der Kapelle 

Dienstag, 29.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis
09:00 St. Cyriak u. Perpetua Morgenlob 
17:30 St. Cyriak u. Perpetua Rosenkranz 

Mittwoch, 30.10. Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis
18:00 St. Cyriak u. Perpetua Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
19:00 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe 

Donnerstag, 31.10.  Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis,  
Heiliger Wolfgang, Bischof von Regensburg (994)  
oder Gebetstag um geistliche Berufungen

09:00 Liebfrauen Hl. Messe 
18:00 Liebfrauen Rosenkranz 

Freitag, 01.11. ALLERHEILIGEN
09:30 Liebfrauen  Hl. Messe mit Totengedenken und Gedenken an  

die  verstorbenen Priester der Pfarrei Liebfrauen
09:30 St. Cyriak u. Perpetua Geöffnete Kirche für Verstorbenengedenken
11:00 St. Johann  Hl. Messe mit Totengedenken und Gedenken der 

 verstorbenen Priester und Diakone der Pfarrei, 
 musikalische Gestaltung durch den Chor St. Johann

15:00 Maria Hilf Gräberbesuch auf dem Bergäckerfriedhof
18:00 Maria Hilf Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 02.11. ALLERSEELEN
17:30 St. Johann  Vorabendmesse mit Kollekte für die Priesterausbildung  

in Osteuropa 
18:30 Maria Hilf  Offene Kirche mit Cantara -  

Europäisch-Arabischer Chor Freiburg 
Sonntag, 03.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:30 St. Cyriak u. Perpetua  Heilige Messe mit Kollekte für die Priesterausbildung  

in Osteuropa 
11:00 St. Johann  Hl. Messe mit Kollekte für die Priesterausbildung  

in Osteuropa 
Montag, 04.11. Heiliger Karl Borromäus, Bischof von Mailand (1584)
10:30 St. Marienhaus Krankensalbungsgottesdienst in der Kapelle 

Dienstag, 05.11. Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis
09:00 St. Cyriak u. Perpetua Morgenlob
17:30 St. Cyriak u. Perpetua Rosenkranz
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Gottesdienstordnung

Mittwoch, 06.11. Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis,
18:00 St. Cyriak u. Perpetua Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
19:00 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe 

Donnerstag, 07.11. Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis
09:00 Liebfrauen Hl. Messe 
16:00  Johannisheim Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
16:30  St. Marienhaus  Ökumenische Gedenkfeier für die Verstorbenen  

im Marienhaus 
18:00 Liebfrauen Rosenkranz 

Freitag, 08.11. Freitag, der 31. Woche im Jahreskreis
17:30  Wohnstift Freiburg   Ökumenisches Totengedenken  

im Wohnstift Freiburg
18:00 Maria Hilf Rosenkranz in den Anliegen des Friedens 

Samstag, 09.11. Weihetag der Lateranbasilika
17:30 St. Johann  Vorabendmesse gestaltet von den Kantoren 

Gedenken an verst. Pfarrer Otto Scheib
Sonntag, 10.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:30 Liebfrauen Jugendgottesdienst 
11:00 Maria Hilf  Zentraler Familiengottesdienst, Kinderkirche, Kirchencafé, 

Junge Kirche 
Montag, 11.11. Heiliger Martin, Bischof von Tours (397)
10:30 St. Marienhaus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

Dienstag, 12.11.  Heiliger Josaphat, Bischof von Polozk in Weißrußland, 
Märtyrer (1623)

09:00 St. Cyriak u. Perpetua Morgenlob 
17:30 St. Cyriak u. Perpetua Rosenkranz 

Mittwoch, 13.11. Mittwoch der 32. Woche im Jahreskreis
18:00 St. Cyriak u. Perpetua Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
19:00 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe 

Donnerstag, 14.11. Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis
09:00 Liebfrauen Hl. Messe 
16:30  St. Marienhaus  Ökumenische Gedenkfeier für die Verstorbenen  

im Marienhaus 
18:00 Liebfrauen Rosenkranz 

Freitag, 15.11.  Freitag, der 32. Woche im Jahreskreis, Heiliger Leopold, 
Markgraf von Österreich (1136)

18:00 Maria Hilf Rosenkranz in den Anliegen des Friedens 
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Gottesdienstordnung

Samstag, 16.11.  Samstag der 32. Woche im Jahreskreis, Hl. Otmar,  
Abt von St.Gallen (759)

17:30 St. Johann Vorabendmesse mit Kollekte zum Diasporasonntag 
Sonntag, 17.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:30 St. Cyriak u. Perpetua Heilige Messe mit Kollekte zum Diasporasonntag 
11:00 St. Johann Hl. Messe mit Kollekte zum Diasporasonntag 
11:00 Maria Hilf Wortgottesfeier anschl. Kirchencafé 

Montag, 18.11. Montag der 33. Woche im Jahreskreis
10:30 St. Marienhaus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

Dienstag, 19.11. Heilige Elisabeth, Landgräfin von Thüringen (1231)
09:00 St. Cyriak u. Perpetua Morgenlob 
17:30 Wohnstift Freiburg Gottesdienst im Wohnstift Freiburg (katholisch) 
17:30 St. Cyriak u. Perpetua Rosenkranz 

Mittwoch, 20.11. Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis
18:00 St. Cyriak u. Perpetua Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
19:00 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe 

Donnerstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
09:00 Liebfrauen  Hl. Messe
15:30 Johannisheim  Gedenkfeier für die Verstorbenen
18:00 Liebfrauen Rosenkranz 

Freitag, 22.11. Heilige Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom (um 250)
18:00 Maria Hilf Rosenkranz in den Anliegen des Friedens 

Samstag, 23.11. Samstag der 33. Woche im Jahreskreis
17:30 St. Johann  Vorabendmesse mit Wiederindienstnahme  

der Metzler-Orgel 
Sonntag, 24.11.  LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS –  

CHRISTKÖNIGSSONNTAG
09:30 Liebfrauen Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommuionkinder 
11:00 Maria Hilf  Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommuionkinder  

und anschließend Mittagstisch 
18:00 St. Johann Orgelkonzert 

Montag, 25.11.  Montag der 34. Woche im Jahreskreis, Heilige Katharina 
von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin (4. Jh.)

10:30 St. Marienhaus Heilige Messe in der Kapelle 
Dienstag, 26.11.  Heiliger Konrad, Bischof von Konstanz,  

zweiter Patron der Erzdiözese (975)
09:00 St. Cyriak u. Perpetua Morgenlob 
17:30 St. Cyriak u. Perpetua Rosenkranz 
17:30 Wohnstift Freiburg Gottesdienst im Wohnstift Freiburg (evangelisch)
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Gottesdienstordnung

Mittwoch, 27.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis
18:00 St. Cyriak u. Perpetua Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
19:00 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe 

Donnerstag, 28.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis
09:00 Liebfrauen Hl. Messe 
18:00 Liebfrauen Rosenkranz 

Freitag, 29.11. Freitag, der 34. Woche im Jahreskreis
18:00 Maria Hilf Rosenkranz in den Anliegen des Friedens 

Samstag, 30.11. Heiliger Andreas, Apostel
17:30 St. Johann Vorabendmesse 

Sonntag, 01.12. ERSTER ADVENTSSONNTAG
09:30 St. Cyriak u. Perpetua Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommuionkinder 
11:00 St. Johann Hl. Messe 
11:00 Maria Hilf  Offene Kirche, Klaviermatinée zu vier Händen:  

„Jazzy Advent“ mit Laura Marc und Bowon Kang (Klavier), 
anschl. Kirchencafé

19:00 St. Johann Rorategottessdienst

 

Wir laden herzlich ein zu unseren 
 Gottesdiensten:

Montag bis Samstag
08:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag und am Feiertag
09:15 Uhr Hl. Messe
Täglich beten wir die Vesper um 18:00 Uhr

Kloster St. Lioba

Riedbergstraße 1, 79100 Freiburg

E-Mail: info@kloster-st-lioba.de

Tel.: 0761 / 2 92 94-0 (Pforte)

Fax: 0761 / 2 92 94 39

www.kloster-st-lioba.de

GOTTESDIENSTE
IM KLOSTER ST. LIOBA
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Kollekten

Neuer Flügel für den Franziskussal
Im vergangenen Pfarrbrief hatten wir 
um Spenden für einen neuen Flügel im 
Franziskussaal geworben. Beim Druck der 
Überweisungsträger ist uns jedoch ein Fehler 
unterlaufen, so dass wir den Spendenaufruf 
gerne in diesem Pfarrbrief wiederholen. Die 
dazugehörigen Überweisungsträger liegen 
diesmal bei.
Der Franziskussaal ist Dreh- und Angel-
punkt vieler gemeindlicher Aktivitäten. Für 
die kirchenmusikalische C-Ausbildung des 
Bezirkskantorats sowie die Ausbildung der 
Kantorinnen und Kantoren spielt er eine 
zentrale Rolle. Nicht zuletzt dient er vielen 
musikalischen Gruppen unserer Seelsorge-
einheit als Proben- und Begegnungsort.
Wie schon berichtet, befindet sich der Flügel 
des Franziskussaal leider in einem desolaten 
Zustand. Damit auch künftig eine anspre-
chende und qualitätsvolle Kirchenmusik in 
unseren Kirchen erklingen kann, soll der 
Franziskussaal einen neuen Flügel erhalten.
Dafür werden 40.000 Euro benötigt – eine 
große Summe, gleichzeitig aber auch eine 
nachhaltige Investition. Dank einiger Spen-
den in der Vergangenheit sind wir dem Ziel 
schon ein gutes Stück nähergekommen. 
Um unser Ziel zu erreichen, den Flügel in 
diesem Jahr zu erwerben, möchten wir Sie 
mit diesem Pfarrbrief noch einmal um Ihre 
Unterstützung bitten.
Allen Spenderinnen und Spendern sagen wir 
schon jetzt ein herzliches Vergelt’s Gott.

MISSIO-Kollekte
Die MISSIO-Kollekte halten wir am Sonntag 
der Weltmission (26./27. Oktober). Im Mittel-
punkt des Sonnatges stehen die Frauen der 
Inselwelt Melanesiens.: wie in vielen Staaten 
des Pazifiks gestalten Frauen das Zusam-
menleben in Familie, Kirche und Gesellschaft. 
Doch Teilhabe an Entscheidungen in ihren 
Gemeinschaften wird ihnen oft verwehrt. 
Häufig erleiden sie Gewalt.
MISSIO unterstützt Frauen, die trotz der 
geschlechterspezifischen Ungerechtigkeiten 
nicht in der Opferrolle verharren, sondern mit 
Hilfe der Kirche ihr volles Potenzial entfalten 
und ihrer Stimme Gehör verleihen. Weitere 
Infos unter: www.missio-hilft.de/ 
mitmachen/wms-2024

Kollekte für die Priesterausbildung in 
 Osteuropa
Diese Kollekte halten wir am  
02./03. November in unseren Kirchen.
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Kollekten

Diasporasonntag mit Kollekte für das 
Bonifatiuswerk
Im Rahmen des Diasporasonntags am  
17. November bittet das Bonifatiuswerk um 
eine Zuwendung für ihr Engagement. Die 
Kollekte in unseren Kirchen fließt 2024 in 
die Finanzierung des Caritashospiz Mutter 
Teresa, das in Heilbad Heiligenstadt gebaut 
wird. Es bietet Platz für 13 Menschen, die bis 
zum Lebensende in Selbstbestimmung und 
Würde leben wollen.

Blumenschmuck
Ihre Spende für Blumenschmuck 
nehmen wir gerne entgegen.  
Bitte überweisen Sie uns einen 
 Betrag mit dem Verwendungs-
zweck „Blumenschmuck“.

Pfarrbrief
Wir erbitten Ihre 
Spende am Sams-
tag, 19. Oktober  
und Sonntag,  
20. Oktober für 
 unseren Pfarrbrief, 
der nach wie vor in  
alle  katholischen 
Haushalte geht.

Ein herzliches „Vergelts Gott“ sagen wir 
für alle Zuwendungen für das Hilfswerk 
Renovabis, die zusammen 2031,13 € 
 erbracht hat.

1

18. Mai bis
30. September 2024

Pfarrbrief
 der katholischen Kirche  
 in der Wiehre und in Günterstal

Pfingsten – Patrozinium Johanneskirche –  

Sommerzeit – Patrozinium Liebfrauen
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Außerdem sammeln wir an diesem Wochen-
ende für die Caritasarbeit in unseren Ge-
meinden und die verbandliche Caritas in der 
Stadt und in der Erzdiözese die Kollekte ein.
Markus Essig, Diakon

Freundschaftstour
Die Minis von Maria-Hilf und die Erstkom-
munionkinder der letzten Jahre haben sich 
Ende Juli auf eine spannende Rätseltour 
durch Freiburg begeben. Von der Maria-
Hilf-Kirche ging es zum Rathausplatz. Dort 
startete die FreundSCHAFtstour: Das Schaf 
und seine tierischen Freunde führten uns 
durch die gesamte Altstadt bis in den Stadt-
garten. Unterwegs trafen wir eine Schlange, 
die wohl noch schnell einen Brief verschicken 
wollte, eine Schildkröte, die aus dem Wasser 
gefischt werden musste, eine sprechende 
Maus und viele mehr. Alle hielten ein Rätsel 

In eigener Sache
Die vergangenen 3 Monate musste ich mich 
gesundheitlich bedingt etwas rar machen. 
Zum Herbst werde ich Schritt für Schritt 
wieder einsteigen und freue mich auf die 
 Begegnungen mit Ihnen.
Michael Schweiger

Caritas-Sonntag zum Thema:  
Frieden beginnt bei mir
Frieden und Versöhnung sind der Themen-
schwerpunkt der Caritas-Kampagne 2024.
In den vergangenen Jahren ist sichtbar 
geworden, dass Frieden nicht selbstver-
ständlich ist. Viele fragen sich, wie wir mit 
Konflikten, Streit und Krieg umgehen sollen, 
und was man selbst tun kann. Dabei ist klar: 
Frieden beginnt bei mir. In der Art, wie ich 
mit mir selbst umgehe, mit meinen Freun-
den, meiner Familie, Kolleg:innen und allen 
 Menschen, denen ich jeden Tag begegne. 
Die Gottesdienste am 28. und 29. September 
gehen dieser Spur nach und wollen Impulse 
setzen.

Aus der Seelsorgeeinheit
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für uns bereit. Dabei mussten die gut ver-
steckten Tiere oft erst gefunden werden. Für 
Abkühlung sorgten Eis und Spaziergänge 
durchs Bächle. Der Tag wurde mit einer 
kleinen Stärkung, einer süßen Überraschung 
und natürlich mit einer Urkunde für alle ab-
geschlossen. Vielen Dank an die Oberminis 
für die tatkräftige Unterstützung! 
Lisa Groß

Sommerlager der Panzerknacker
„Die Panzerknacker“ - 26 motivierte Kids 
und die Leitungsrunde Günterstal sind 
Ende Juli für eine Woche in ein Hauslager 
im Schwarzwald gefahren . Zum Motto gab 
es eine selbstgeschriebene Geschichte, die 
mit Kostümen über das gesamte Lager von 
uns Leiter*innen aufgeführt wurde. Jeder 
Programmpunkt war so mit einem kleinen 
Theaterstück in die Geschichte eingebaut. 
Täglich wurde mit einem selbst gedichteten 
Lied und dem eingeübten Lagertanz jede 
Langeweile vertrieben, die bei manch einem/
einer zwischen dem Programm mit vielen 
Geländespielen auftat.
Aktive Spiele im Wald, leckeres, frisch ge-
kochtes Essen, Freizeit mit Kartenspie-
len, Perlen und Musik standen auf dem 
Tagesplan. Trotz der Hitze war selbst der 
traditionelle Wandertag wegen dem er-
frischenden Bad des nahegelegenen Weihers 
und einer großen Wasserschlacht nicht zu 
anstrengend. In Erinnerung bleiben nicht nur 
der nächtliche Gruselpfad im Wald mit vielen 
Stationen, sondern auch unsere action-
reichen Spiele. Natürlich gab es auf unserem 

berühmten, selbst gemalten Wochenplan 
Rätselhaftes: so mussten die Kinder jeden 
Tag über das bevorstehende Programm kno-
beln. Fast alles wurde erraten, aber ein oder 
zwei Überraschungen sind uns Leiter*innen 
dennoch gelungen. Ob das Programm ge-
spielt, gerannt oder gehüpft wurde, am Ende 
kamen immer alle heile, dafür aber mit tollen 
Teambemalungen wieder am Lagerhaus an. 
Das abendliche Programm wie „Dracula“, 
der Wellness-Abend sowie die Kids- und die 
Leiter*innen-Show brachten so einiges an 
Abwechslung.
Das äußerst leckere und abwechslungsreiche 
Essen wurde von einem Team bestehend aus 
4 ehemaligen Leiter*innen jeden Tag frisch 
und rein vegetarisch zubereitet. Morgens gab 
es immer diverse Müslis mit Joghurt oder 
Milch und natürlich auch Brot mit diversen 
süßen und salzigen Aufstrichen. Dazu hatte 
jeder Tisch eine große Auswahl an vorge-
schnittenem Obst und Gemüse. Mittags gab 
es Brot mit verschiedensten Aufstrichen und 
dazu z.B. Rührei und Salat. Meistens gab es 
nachmittags noch Kuchen für alle. Am Abend 
freuten sich alle hungrig vom Programm an 
der frischen Luft sehr auf das warme, frisch 
gekochte Essen.
Der letzte Abend wurde groß gefeiert: alle 
Kinder zogen sich schick an, die Leitungsrun-
de dekorierte den Essensraum zum einem 
Restaurant um. Dann wurden die Kinder in 
Zweierpaaren aufgerufen und von den je-
weiligen Kellner*innen (Leiter*innen) an ihren 
Sitzplatz geführt. Sobald alle saßen, wurde 
das Drei-Gänge-Menü serviert. Im Anschluss 
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an den „Restaurantbesuch“ gab es einen 
Theaterbesuch (aufgeführt von der Leitungs-
runde) mit aktivem Einsatz aller Kinder. Zum 
Ausklang wurde bei einer Kinderdisco mit 
vielen tollen Liedern und einem (vor)letzten 
Tanz des Lagerlieds gefeiert.
Nach einer intensiven Woche des Zusam-
menlebens gings wieder nach Günterstal: 
dort fielen alle Kinder erschöpft aber glück-
lich ihren Liebsten in die Arme. Nach dem 
letzten Lagertanz vor den Eltern, Geschwis-
tern und Großeltern kam der schwerste Teil 
vom Lager: der Abschied. Die emotionalen 
Abschiede zeigen jedes Jahr, wie besonders 
die gemeinsame Zeit für alle ist. Deswegen 
ein herzlicher Dank an alle, die Jahr für Jahr 
die Lager möglich machen und bei denen, die 
Jahr für Jahr dabei sind.
Die Leitungsrunde Günterstal

Awareness-Day – einer der Tage auf dem 
Sommerlager der KJG
In den ersten zwei Ferienwochen hat das 
diesjährige Zeltlager der KjG St. Johann 
mit rund 60 Personen stattgefunden. Für 
einen Tag durfte ich in Leonbronn die KjG 
auf dem Zeltplatz besuchen. Dort stand der 
sogenannte „Awareness-Day“ auf dem Plan. 
Die Kinder aller Altersstufen haben sich auf 
verschiedenen Ebenen und auf verschie-
denste Weise mit dem Thema Rassismus 
auseinandergesetzt. Einige haben ein Lied 
passend umgedichtet, andere haben sich 
in einer Gesprächsrunde damit beschäftigt, 
was Alltagsrassismus ist und wie man 
diesem am besten entgegentreten kann. 
Die beeindruckenden Ergebnisse wurden 
dann der gesamten Gruppe präsentiert. Zum 
Awareness-Day gehört mittlerweile auch 
ein selbst geschriebenes Lied, das nach 
Abschluss der Präsentationen gemeinsam 
gesungen wird. Der folgende Text wird dabei 
mehrfach wiederholt: „Achtsamkeit, schau 
dich doch mal um. Achte auf die Umwelt und 
auch auf dein Umfeld.“
Währenddessen kümmerte sich das Küchen-
team um das Abendessen. Die anschließen-
de Freizeit nutzten die Kinder, um zu spielen, 
zu toben oder am Lagerkiosk Süßigkeiten 
zu kaufen. Die Leiter*innen nutzten die Zeit 
für die Besprechung des Abends und zur 
Vorbereitung des Abendprogramms: dem 
Spiel „Herzblatt“. Dafür trafen sich alle Kinder 
und Leiter*innen im Aufenthaltszelt und 
verfolgten, wie die Kandidat*innen Fragen 
wie „Wenn das Herzblatt ein Tier wäre, 
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welches wäre es?“ oder „Was würdest du 
dem Herzblatt zum Geburtstag schenken?“ 
bestmöglich beantworteten, um vom Herz-
blatt ausgewählt zu werden. Spät am Abend 
ging es für mich wieder nach Freiburg, die 
KjG hat noch eine weitere Woche auf dem 
Lager verbracht, bevor alle gesund und müde 
zu Hause angekommen sind.
Lisa Groß

Ankündigung Hüttenwochenende
Vom 17. bis zum 19. Januar 2025 findet 
ein Hüttenwochenende für alle Minis, Erst-
kommunionkinder der Jahre 2023, 2024 und 
2025 und andere interessierte Kinder und 
Jugendliche der Seelsorgeeinheit im Alter von 
7 bis 15 Jahren statt. Es geht nach Schutter-
tal, hoffentlich in den Schnee. Organisiert 
wird das Wochenende von Jugendreferentin 
Lisa Groß. Weitere Infos und Informationen 
zur Anmeldung werden in den nächsten 
Wochen und Monaten folgen.
Lisa Groß

Abschied und Neuanfang
„Wie erfahren Kinder die Welt? Wie wird 
das Kind ein Mitglied der Gemeinschaft? 
Wie entwickelt es sich zu einem unver-
wechselbaren Menschen, der aktiv am Leben 
teilnimmt? Wie wird man in Bildungs- und 
Erziehungsprozessen der unaufgebbaren 
Würde des Kindes gerecht?“
Einige Fragen zu unserem Konzept, das am 
Ende eines Kindergartenjahres uns als päd. 
Fachkräfte hinterfragt gerade bei Kindern, 
die sich verabschieden und den Lebensab-
schnitt Schule vor Augen haben. Konnten wir 
ihnen einen Ort schaffen und zur Verfügung 
stellen, an dem sie sich in ganz vertrauter 
und wohliger Atmosphäre zu einer Persön-
lichkeit entwickeln konnten und jetzt mit 
ganz viel Spaß sowie Vorfreude den neuen 
Herausforderungen stellen?
Abschiede gestalten ist eine wiederkehrende 
Aufgabe unserer Arbeit und bringt stets 
einen Neustart mit sich. Im letzte Kinder-
gartenjahr durften wir einige Kollegen ver-
abschieden, die mit der Geburt eines Kindes 
oder einer Rückkehr in die Heimat einen 
Neustart erleben und entlassen mit dem 
Sommer zwölf Kinder, die uns sehr ans Herz 
gewachsen sind, in die Schule.
Wir durften neu begrüßen, worüber wir sehr 
glücklich sind: neue Kollegen, aber auch 
unsere neue Leitung Frau Bährle-Velic. 
Ab September beginnt für uns eine auf-
regende Phase. Wir heißen zahlreiche neue 
Kinder und ihre Familien in unserer Gemein-
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schaft willkommen. Sie werden in diesen 
Wochen behutsam eingewöhnt, um ihnen 
einen sanften und sicheren Start in den neu-
en Lebensabschnitt zu ermöglichen. Unser 
Ziel ist es in enger Zusammenarbeit mit den 
Eltern, Schritt für Schritt den Kindern eine 
sichere und liebevolle Umgebung zu bieten, 
in der sich alle wohlfühlen und entwickeln 
können.
Auf ein Neues werden wir mit großem Enga-
gement, Freude an der Arbeit, Offenheit und 
neuer Kraft, einen Ort zu schaffen, an dem 
sich alle wohlfühlen und das WIR im Vorder-
grund steht. Dabei wird die Förderung und 
das Wohl der Kinder im Mittelpunkt stehen. 
Das Team des Kindergarten St. Raphael

Einladung Kommunionvorbereitung 
Kommt her und esst!
Unter diesem Motto steht die Vorbereitung 
auf die heilige Erstkommunion 2025. Kinder 
der dritten Klasse empfangen Jesus im 
geweihten Brot und erfahren beim Essen 
Gemeinschaft.
Essen und Trinken sind mehr als nur Nah-
rungsaufnahme. Wie für die Jünger damals 
am See Genesareth ist das Brotbrechen für 
Katholiken eine Gotteserfahrung. Die Erst-
kommunion ist, nach der Taufe und vor der 
Firmung, ein wichtiger Schritt hin zu einem 
Glauben in Gemeinschaft.
Dieses Mysterium erfordert eine gewissen-
hafte Vorbereitung, in der wir über Fragen 
des Lebens nachdenken, Gott verstehen 
lernen und die Gemeinschaft mit ihm und 
untereinander erfahren.
Unser Weg besteht aus dem Familienbuch, 
regelmäßigen Gruppenstunden und Weggot-
tesdiensten sowie Samstagstreffen in der 
Großgruppe. Für die Eltern wird es eine Reihe 
freiwilliger Treffen zu verschiedenen Themen 
geben, denn schließlich gehen sie den Weg 
ihrer Kinder zur heiligen Erstkommunion mit.

Ein Info-Treffen findet am 13. Oktober nach 
dem Familiengottesdienst in der Maria-Hilf-
Kirche statt. Wir eröffnen den gemeinsamen 
Weg mit dem Familiengottesdienst am  
10. November. Anmeldungen bis  
03. November und Fragen an vinith. 
arattukulam@kath-wiehre-guenterstal.de, 
Tel. 0761 7043 7913.
Vinith Arattukulam
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Firmung 2024 – Feel the spirit …
Die diesjährige Firmung hat am 14. Juli in 
der Maria-Hilf-Kirche stattgefunden. Georg 
Seelmann, Hochschulseelsorger an der KHG 
Wiehre hat folgende Jugendlichen unserer 
Seelsorgeeinheit gefirmt:
Olivia Chilla, Lena Fliegauf, Magdalena 
 Franjic, Lily Hilberath, Annika Lilja Merz, 
 Rosheen Mullen, Matteo Schroff, Noa 
 Salome Strobel, Elisa Velten, Julia Wider,  
Paul Zürcher.
Der Firmgottesdienst unter dem Motto  
„Wir sind das Licht der Welt.“ war geprägt 
von einer familiären Atmosphäre, der 
 jugendgerechten Art des Firmspenders 
Georg Seelmann, der kraftvollen Mitwirkung 
der Firmand*innen und der Kraft der Heiligen 
Geisteskraft, die alle mitfeiernden bestärkt 
hat. 
Ich bedanke mich bei allen, die diesen Firm-
weg und Firmgottesdienst mitgestaltet 
haben und wünsche den diesjährigen 

 Firmand*innen immer wieder die Kraft und 
die Liebe Gottes auf ihrem weiteren Lebens-
weg.
Es war für mich persönlich eine Bereicherung 
mit jungen Menschen einen Stück ihres 
Glaubensweges mitzugehen, ihre Lebens-
welt, ihre Gedanken und Ideen zu teilen. 
Dafür euch, liebe Firmand*innen, ein 
 herzliches „Danke“.
Margarete Hügle-Kuder, Gemeindereferentin 

Bildungswerk der 
Seelsorgeeinheit 
 Freiburg Wiehre- 
Günterstal –  
Vortragsprogramm 
2024/25 Teil I

Weltreligionen und Gewalt: Phänomene – 
Ursachen – Wege zum Frieden
Die Allgegenwart gewalttätig ausgetragener 
Konflikte auf der Welt ist umso beunruhi-
gender, als die Gewalt immer wieder auch 
genuin religiösen Motiven zu entspringen 
scheint. Viele Religionskritiker sehen in den 
monotheistischen Weltreligionen nicht nur 
friedensstiftende Kräfte am Werk sondern 
auch Gewalt fördernde Dynamiken, die 
nicht zuletzt auch mit den Gottesbildern der 
Religionen zu tun hätten. Die Vortragsreihe 
setzt sich mit diesen Vorwürfen am Beispiel 
von Judentum und Christentum, Islam und 
Hinduismus auseinander und stellt auch 
die Problematik gewaltförmiger Konflikte in 
buddhistischen Ländern dar. Sie wird nicht 
nur Problemanalysen bieten sondern auch 
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Wege zu Gewaltlosigkeit und Frieden aufzei-
gen. Unsere Referenten sind ausgewiesene 
Fachleute, die sich zumeist seit Jahrzehnten 
mit den von ihnen behandelten Fragen z.T. 
auch mittels empirischer Feldforschungen 
vor Ort befassen.
Mittwoch, 9. Oktober 2024, 19:30 Uhr, 
 Franziskussaal, Prinz-Eugen-Str. 2
Dr. Helge Bezold
(Fachbereich Evangelische Theologie, 
 Universität Marburg)

Der gute Gott und die Gewalt: Alt- und 
 neutestamentliche Perspektiven
Mittwoch, 27. November 2024, 19:30 Uhr, 
Franziskussaal, Prinz-Eugen-Str. 2
Dr. Clemens Jürgenmeyer
(Politikwissenschaftler und Indologe, 
 Mitarbeiter des Arnold-Bergstraesser- 
Instituts, Freiburg i. Br.
Hinduismus, Buddhismus Islam:
Grundlage oder Hindernis von Frieden?

Im Anschluss an die Veranstaltungen 
 besteht die Möglichkeit zu individuellem 
Austausch bei einem Umtrunk im Foyer.
Eintritt frei – Spenden willkommen!

Suppenküche St. Franziskus e.V.
Seit über zehn Jahren ist die Suppenküche 
eine wichtige Anlaufstelle für wohnungslose 
und bedürftige Menschen, die hier an Werk-
tagen kostenlos ein warmes Mittagessen 
erhalten. Von Januar bis Ende August haben 
wir an 6.089 Gäste rund 8.350 Mittagessen 
ausgegeben, von diesen wurden 4.175 von 
der Zentralküche geliefert und 4.175 zusätz-
lich selbst gekocht.
Seit Januar 2024 führt die Suppenküche  
St. Franziskus das e.V. im Namen – ein ein-
getragener Verein, kirchlich, mildtätig und 
gemeinnützig und vertreten durch einen  
5 Personen umfassenden Vorstand. Er trägt 
nun die Verantwortung für das Leben und die 
Weiterentwicklung der Suppenküche.
Derzeit hat der Verein ca. 70 Mitglieder, 
davon sind etwa je die Hälfte zahlende 
Mitglieder und regelmäßig ehrenamtlich 
 Mitarbeitende in den 5 fixen Teams, die 
 keinen finanziellen Beitrag leisten müssen.
Die Postanschrift Suppenküche St. Franzis-
kus e.V. Prinz-Eugen-Str. 2, 79102 Freiburg 
hat sich nicht verändert, wohl aber die Bank-
verbindung, sie lautet:
Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau
IBAN DE57 6805 0101 0014 4664 72
Wir bitten herzlich darum, nur noch diese 
Kontonummer für Überweisungen/Spenden 
zu verwenden. Gern stellen wir Ihnen auf 
Wunsch eine Zuwendungsbescheinigung 
aus, dazu benötigen wir Ihren Namen und 
Ihre vollständige Anschrift. Über die neue 
 E-Mail Adresse info@suppenkueche-st-
franziskus.de können Sie gern Kontakt mit 
uns aufnehmen und Informationen erhalten.
Renate Heinzmann
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Keine Orgelkonzerte im Oktober  
in St. Johann
Nach über vierzig Jahren ist es an der Zeit: 
Die Orgelbaufirma Metzler, die das heraus-
ragende Instrument der Johanneskirche 
1981 erbaut hat, führt seit 01. September 
eine umfassende Orgelrevision durch, in 
deren Mittelpunkt die dringend erforderliche 
Ausreinigung des Instrumentes steht. Zudem 
erhält die Orgel eine sogenannte Setzer-
anlage, die die musikalischen Möglichkeiten 
der Orgel in der Liturgie und in Konzerten 
beträchtlich erweitern wird. Die Arbeiten 
werden bis in den November hinein dauern. 
Während dieser Zeit wird die Orgel nicht 
spielbar sein. Daher kann in diesem Jahr der 
Orgelherbst St. Johann nicht stattfinden.

Feierliche Wiederindienstnahme der Orgel 
Die Metzler-Orgel wird am Samstag,  
23. November 2024 um 17:30 Uhr während 
der Vorabendmesse wieder feierlich in Dienst 
genommen. Organist des Gottesdienstes 
wird der Freiburger Münsterorganist Jörg 
Josef Schwab sein. Im Rahmen des Gottes-
dienstes werden zudem die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der einjährigen Ausbildung 
des Bezirkskantorats „Vorsingen im Gottes-
dienst“ ihr Abschlusszertifikat erhalten. 

Am Sonntag, 24. November 2024 wird 
 Bezirkskantor Stephan Rahn um 18.00 Uhr 
ein Orgelkonzert spielen, das die vielfältigen 
klanglichen Möglichkeiten der Metzler-Orgel 
vorstellen wird.
Eintrittspreis des Konzertes: 12 €,  
ermäßigt 10 € (Rentner) und 7 € (Schüler und 
Studenten), Karten an der Abendkasse.

Kirchenmusik
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Chor St. Johann
Der Gottesdienst zu Allerheiligen am  
01. November um 11:00 Uhr in der Johan-
neskirche erfährt eine besondere musikali-
sche Gestaltung durch den Chor St. Johann 
und ein Bläserquartett.


Rorate-Messen
Auch 2024 erfahren die Abendmessen an 
den Adventssonntagen in St. Johann, die 
bei Kerzenschein gefeiert werden, eine be-
sondere musikalische Gestaltung. Beginn ist 
jeweils um 19:00 Uhr.

Vokalensemble St. Johann  
zu Gast im  Freiburger Münster
Das Vokalensemble St. Johann übernimmt 
am Freitag, 06. Dezember 2024 gemeinsam 
mit dem Münsterorganisten Jörg Josef 
Schwab die musikalische Gestaltung des 
Formats ZUR NACHT im Freiburger Münster. 
Zwischen 20:00 Uhr und 22:00 Uhr kann die 
besondere Atmosphäre des Raumes durch 
ein offenes Kommen und Gehen erfahren 
werden. 

Silvesterkonzert
Am 31. Dezember wird es wieder ein Silves-
terkonzert in der Johanneskirche geben, das 
der Trompeter Marlon Mora gemeinsam mit 
dem Organisten Stephan Rahn gestalten 
wird. Beginn ist 22:00 Uhr. Eintrittspreis des 
Konzertes: 20 €, erm. 17 € (Rentner) und  
15 € (Schüler und Studenten). Karten sind ab 
sofort bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
oder unter www.reservix.de erhältlich.

Vorschau

Der Chor St. Johann beim Patrozinium  
St. Johann 2024.
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Informationen aus  
dem Bezirkskantorat
Vorsingen im Gottesdienst
Nach dem gelungenen Start im vergangenen 
Jahr bietet das Amt für Kirchenmusik der 
Erzdiözese Freiburg unter dem Titel „Vor-
singen im Gottesdienst“ auch dieses Jahr 
eine einjährige Ausbildung für ehrenamtliche 
Kantorinnen und Kantoren an. Ausbildungs-
beginn ist nach bestandener Eignungs-
prüfung der 01. Dezember 2024. 

C-Ausbildung
Das Bezirkskantorat Freiburg bietet zusam-
men mit dem Amt für Kirchenmusik Freiburg 
eine umfassende nebenamtliche Kirchen-
musikerausbildung, die sogenannte C- Aus-
bildung an. Sie umfasst Unterricht in den 
Fächern Chorleitung, Tonsatz, Gehörbildung 
und Orgel. Zwei diözesane Intensivkurse pro 
Jahr ergänzen und vertiefen die Ausbildung. 
Der Lehrgang wird mit der deutschlandweit 
anerkannten C- Prüfung abgeschlossen.  
Die Ausbildung dauert zwei bis drei Jahre.
Ausbildungsbeginn ist nach bestandener 
Eignungsprüfung der 01. Dezember 2024. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei  
Bezirkskantor Stephan Rahn,  
Tel. 07 61/6 10 19 27 oder  
Mail: stephan.rahn@kath- wiehre-
guenterstal.de oder online unter:  
www.bezirkskantorat-freiburg.de

Katholische Akademie –  
Bezirkskantorat Freiburg
Tochter Zion, freue dich – Adventliche  
Musik zum Bedenken und Mitsingen
Samstag, 14. Dezember 2024,  
09:30-18:30 Uhr 
Advent ohne Musik? Das ist kaum vorstell-
bar. Deshalb dieses Mitsingprojekt zum drit-
ten Adventssonntag „Gaudete“. Wir singen 
mehrstimmig von der freudigen Erwartung, 
und wir erfahren Spannendes über die 
Entstehung von Liedern wie „Es kommt ein 
Schiff geladen“ in einem Straßburger Kloster 
oder „Tochter Zion, freue dich!“ in einem 
Londoner Opernhaus und einem Salon in 
 Erlangen. Die in der Katholischen Akademie 
geprobten Werke erklingen dann abschlie-
ßend in der Vorabendmesse der Freiburger 
Johanneskirche, wobei auch ein Instrumen-
talensemble und der kirchenmusikalische 
C-Kurs des Bezirkskantorats mitwirken.
Prof. Dr. Meinrad Walter (Impulse) und 
 Bezirkskantor Stephan Rahn (musikalische 
Leitung).

Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.katholische-akademie-freiburg.de
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Interkulturelle Wochen Freiburg
Im Rahmen der Interkulturellen Wochen 
Freiburg mit über 40 Veranstaltungen 
 werden zwei Gottesdienste gefeiert: 
Samstag, 05. Oktober um 18:00 Uhr
in der Kirche St. Michael, FR-Haslach mit 
den kath. muttersprachlichen Gemeinden 
(italienisch, kroatisch, polnisch, englisch, 
vietnamesisch, aramäisch und viele andere 
mehr) im Dekanat Freiburg, anschließend 
vielsprachiges Beisammensein im benach-
barten Gemeindehaus Carlsbau. 
Sonntag, 13. Oktober 2024 um 11:00 Uhr
in der Kirche St. Urban, FR-Herdern: für die 
Förderung einer offenen, solidarischen und 
bunten christlichen Gemeinde. Eine Initiative 
des AK Burundi Partnerschaft (RAPRED- 
Girubuntu e.V., Institut der Schwestern Bene 
Tereziya e.V.) in Zusammenarbeit mit der 
 Gemeinde St. Urban in der SE Freiburg Nord.
Weitere Infos: www.ikw-freiburg.de

Loslassen und Freigeben - Segnung für 
Menschen in Trennung und Scheidung
Sonntag, 13. Oktober 2024, 17:00 Uhr
Loslassen und freigeben, wenn eine Partner-
schaft, eine Ehe zerbrochen ist? Darf das, 
kann das sein und wie soll das gehen, nach 
einem gegebenen Versprechen, nach ge-
meinsamen Träumen, Zukunftsplänen, nach 
dem großen „Ja, ich will“, nach Kindern und 
Jahren der Gemeinsamkeit?
Es geht oft nur schwer, es schmerzt manch-
mal lange und es lässt Menschen zweifeln 
und verzweifeln – am ehemals geliebten 
Menschen, an sich selbst, an Gott. Gerade 
weil durch Trennung und Scheidung für viele 
Menschen Lebensentwürfe zerbrechen, 
Schuld, Scham und Trauer zu bewältigen 
sind und „Loslassen und Freigeben“ so 
schwerfällt, feiern wir diesen Gottesdienst. 
Denn in dieser Situation brauchen wir Trost, 
Zuspruch und den Segen Gottes mehr denn 
je! Dieser ökumenisch getragene Gottes-
dienst gibt Raum, Erfahrungen von Verlust, 
Trennung oder Scheidung vor Gott zu bringen 
und gemeinsam Stärkung und Zuspruch zu 

Darüber hinaus
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erfahren. Die Katholische und Evangelische 
Kirche in Freiburg laden dazu herzlich.
Veranstaltungsort: Friedenskirche Freiburg
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg
friedenskirche.freiburg@kbz.ekiba.de
https://evangelisch-freiburg-ost.de/ 
friedenskirche/

EFL Freiburg mit neuer Leitung nun im neu 
renovierten Pfarrhaus Maria Hilf
Meike Wangerin und Irmtrud Lutterbach 
sind seit Anfang Juli neue Leiterinnen der 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, 
 Familien- und Lebensfragen. Die beiden 
langjährige Mitarbeiterinnen und Berate-
rinnen übernehmen diese Aufgabe in Form 
einer Tandem-Leitung. 
Die Beratungsstelle, eine Einrichtung der 
Gesamtkirchengemeinde Freiburg ist erneut 
umgezogen und nun im Obergeschoss des 
neu sanierten Pfarrhauses Maria Hilf in der 
Schützenallee 15 angesiedelt. 
Die Möglichkeit die Einrichtung zu besuchen 
gibt es am 13. Oktober 2024 nach dem 
 Gottesdienst um 11:00 Uhr in Maria Hilf.
Die Einrichtung ist erreichbar unter 07 61/ 
70 43 83 Mo, Di, Mi von 08:30 bis 15:00 Uhr 
und Do, Fr von 08:30 bis 13:00 Uhr  
oder  beratung@efl-fr.de.
Weitere Infos: www.efl-fr.de

Beten für den Frieden – Gebetwache 
 Dekanat Freiburg auf dem Lindenberg
In der Zeit vom 02. bis 09. November 2024 
findet auf dem Lindenberg bei St. Peter eine 
Gebetswache für Männer statt. Im Mittel-
punkt steht das Gebet für den Frieden in 
der Welt in kleinen Gruppen in der Kirche. 
Gottes dienste und Vorträge prägen die 
Woche. Freizeit für eigene Interessen ist 
eingeplant. Die Unterbringung und sehr 
gute Verpflegung erfolgt im Haus Maria 
Lindenberg. Es ist auch möglich, lediglich an 
2-3 Tagen der Woche teilzunehmen, um die 
Gebetswache kennenzulernen. Jeder Mann 
zahlt den Betrag, den er geben kann. Sollte 
der Termin nicht passen, aber trotzdem Inte-
resse bestehen – es gibt fast das ganze Jahr 
über weitere Termine.
Für Auskünfte und Nachfragen dürfen Sie 
gerne Hubert Fischer ansprechen: 
Mobil 01 60/97 20 33 84 oder 
 hubertfischer@t-online.de
Herr Fischer organisiert die Gruppe des 
Dekanat Freiburg. Träger der Gebetswache 
ist das Katholische Männerwerk.
Weitere Infos zur Gebetswache finden Sie 
unter: www.kmw-freiburg.de/ 
gebetswache-lindenberg
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800 Jahre Kloster der Adelheid
Das Jubiläumsjahr nimmt seinen Lauf. Viele 
Veranstaltungen haben bereits stattgefunden, 
um 800 Jahre Kloster der Adelheid zu wür-
digen und Geschichte und Geschichten aus 
dieser Zeit ans Tageslicht zu heben. Wir laden 
alle Interessierten herzlich zur Teilnahme an 
folgenden zwei Veranstaltungen ein.

Termine und Veranstaltungen:
17./18. Oktober 2024
Wissenschaftliche Tagung zur Geschichte des 
Klosters (Anmeldung erforderlich)
19. Oktober 2024
Vortrag Prof. Dendorfer zur Geschichte  
des Klosters

Infos und Anmeldung bei Laura Schneider, 
Mobil 01 51/23 32 91 16 oder
www.kath-wiehre-guenterstal.de

Liebfrauen

1

Das Kloster 
der Adelheid 

800 Jahre zisterziensisches 
Leben in Günterstal
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Maria Hilf

Offene Kirche Maria Hilf – Kraft tanken
Unsere Angebote: Musikalisch-meditative 
Abende.
An Samstagabenden wird die klassische 
Liturgie aufgebrochen.
Wir laden sie mit Texten und musikalischen 
Einlagen ein, sich im Kirchenraum auf eine 
andere Art und Weise wiederzufinden und 
das Licht der Seele in sich selbst leuchten  
zu lassen.

Nächste Offene Kirche Maria Hilf  
als meditativ-musikalischer Abend:
•  Sonntag, 20. Oktober 2024, 18:30 Uhr 

Maria Hilf Saal 
Hügle-Kuder, Bowon Kang –  
Werke von Liszt

•  Samstag, 02. November 2024, 18:30 Uhr 
Maria Hilf Kirche 
Cantara – deutsch-arabischer Chor

•  Sonntag, 01. Dezember 2024, 11:00 Uhr 
Offene Kirche, Klaviermatinée zu vier 
Händen: „Jazzy Advent“ mit Laura Marc und 
Bowon Kang (Klavier) anschl. Kirchencafé

Tag der Offenen Tür
Am Sonntag, 13. Oktober 2024 nach dem 
Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen 
das umfassend renovierte Pfarrhaus mit 
dem Pfarrbüro im Erdgeschoss und der EFL, 
der Ehe-Familie-Lebensberatung in den 
Obergeschossen zu besichtigen.
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Wortgottesfeiern  
jeden 3. Sonntag im Monat
Im kleinen Kreis sich versammeln mit 
Meditationen, biblischen Texten, Liedern, 
unterschiedlichen musikalischen Richtungen 
und Gebet.
Nächste Wortgottesfeiern, jeweils im  
Maria Hilf Saal, anschl. Kirchencafé: 
Sonntag, 15. September 2024, 11:00 Uhr  
mit Kommunionfeier
Sonntag, 06. Oktober 2024, 11:00 Uhr
Sonntag, 17. November 2024, 11:00 Uhr  
mit Kommunionfeier  

Mittagstisch nach den Sonntagsgottes-
diensten am 4. Sonntag im Monat 
mit internationalen Gerichten für alle  
ob jung oder alt. 
Die Termine:  27. Oktober 2024,  
24. November 2024
Wir freuen uns auf Sie und bitten um 
 Anmeldung im Pfarrbüro: Tel. 7 07 69 48 51
Erika Weisser & Team

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen 
der Offenen Kirche Maria Hilf auf einem 
neuen Weg der Kirche von heute.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
Margarete Hügle-Kuder, Gemeindereferentin

Seniorengruppe in Maria Hilf geht weiter
Die Senioren treffen sich weiterhin mitt-
wochs zum Kaffeetrinken und Programm im 
Maria Hilf Saal an folgenden Terminen:
11. September: gemütlicher Kaffeeklasch, 
Kennenlernspiele … – Meggie Hügle-Kuder, 
Sigrun Mittmann und Erika Weisser
25. September: Spielenachmittag –  
Birgit Jackobs und Sigrun Mittmann
09. Oktober: Erntedank mit den Kinder-
gartenkindern – Birgit Jackobs, Erika Weisser
23. Oktober: mit Gisela Winter und  
Sigrun Mittmann
13. November: Plätzchen backen –  
Christine Heß, Birgit Jackobs, Erika Weisser, 
Sigrun Mittmann
11. Dezember:  Adventsbesinnung –  
Markus Essig
Herzliche Einladung an alle SeniorInnen, die 
Lust haben sich zu treffen. Die Gruppe ist 
offen für neue Mitglieder.
Margarete Hügle-Kuder
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St. Cyriak und Perpetua

Erntedank am 13. Oktober 2024
Den Gottesdienst zu Erntedank feiern wir am 
Sonntag, 13. Oktober um 10:00 Uhr auf dem 
Annaplatz. Der Gottesdienst wird mitgefeiert 
von den Kindergärten St. Christophorus und 
St. Raphael. Im Anschluss lädt das Gemeinde-
team zum Teilen der Erntekörbchen und zu 
Getränken ein. Bei Regen findet die Feier in 
der Johanneskirche statt.
Herzlich willkommen zum Mitfeiern, gerne  
mit Erntegaben-Körbchen.

Totengedenken am 01. November 2024 
Zu Allerheiligen wird die Kirche St. Cyriak  
und Perpetua (Annakirchle) zwischen  
09:30 Uhr und 15:00 Uhr geöffnet sein.  
In diesem Zeitfenster besteht die Möglichkeit 
der Verstorbenen zu gedenken, Kerzen  
zu entzünden und zum stillen Gebet zu 
 verweilen.

St. Martinsumzug am 10. November 2024 
In Erinnerung an den Heiligen Martin von 
Tours wird es auf dem Annaplatz um  
17:00 Uhr eine Martinsfeier mit Pferd  
und Laternenumzug geben. Im Anschluss 
bietet das Gemeindeteam Kinderpunsch  
und Glühwein an. 
Nähere Informationen gibt es zeitnah auf 
unserer Homepage.
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Taizégebet im Annakirchle
Am Freitag, 25. Oktober, findet um 19:30 Uhr 
erstmals im Annakirchle ein Taizégebet statt. 
Die ökumenische Bruderschaft von Taizé im 
französischen Burgund fasziniert seit vielen 
Jahrzehnten Jugendliche, Erwachsene und 
Familien mit ihrer einladenden Haltung und 
den einfachen, meditativen Gesängen.
Die Katholische Hochschulgemeinde Edith 
Stein in der Lorettostraße 24 und das Ge-
meindeteam St. Cyriak und Perpetua bieten 
in Kooperation einmal im Monat ein gemein-
sames Gebet im Stil von Taizé an, das aus 
Liedern und Stille besteht. Im Altarraum des 
Annakirchle nehmen wir auf Sitzkissen Platz, 
lassen den Kerzenschimmer in der Dunkelheit 
der Jahreszeit auf uns wirken und öffnen 
unsere Herzen für das, was sein will.

Wir laden alle Menschen, Gruppen und 
 Generationen zum Gebet ein.
Wer mitmachen mag, kann Steffen Grabisna 
und Vinith Arattukulam ansprechen:  
grabisna@gmx.de, vinith.arattukulam@ 
kath-wiehre-guenterstal.de.

Rosenkranz  miteinander beten
Das Leben Jesu in den 
Gesätzchen betrachten 
und mit IHM Gemein-
schaft bilden. Herzliche 
Einladung am Dienstag 
um 17:30 Uhr.
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Dank zur Verabschiedung
Liebe Gemeindemitglieder, liebe ehemalige 
Kolleginnen und Kollegen,
am 06. Juli durfte ich eine unvergessliche 
Verabschiedungsfeier erleben; dafür gilt es, 
meinen herzlichen Dank auszusprechen an
•  Pfarrer Schweiger für die lieben 

 wertschätzenden Worte
•  das Gemeindeteam für das Lied  

„Jetzt kommt die Rente“ und den Ge-
schenkkorb sowie für die Organisation  
und Durchführung dieses Festes mit 
Unterstützung von Frau Conforti

•  die KJG für ihr „Danke“
•  die Ministrantinnen für ihre Abschieds-

worte und das Kochbuch für die schnelle 
Urlaubsküche

•  Stephan Rahn und dem Schlagzeuger für 
das gelungene „A whiter  shade of pale“  
auf der Orgel

•  die Kindergartenkinder für das Ständchen 
vor dem Pfarrhaus

•  die kleinen Künstler für die gemalten Bilder 
der Johanneskirche

St. Johann

•  Sie alle für die vielen Blumen,  Gutscheine, 
CD, Buch, Einladungen, Linzertorte, 
 Käsfüßle, Sekte und andere leckeren 
 Getränke und Ihre lieben persönlichen 
 Worte und Wünsche. „When you´re gone“, 
„Tu, was Du willst“ und „Thinking of you“.

Sie haben mich reich beschenkt und Ihre 
Anerkennung und Wertschätzung für meine 
17,5 Jahre Mesnertätigkeit reichlich zum 
Ausdruck gebracht, ganz lieben Dank –  
ich werde Sie nicht vergessen.
Hans-Dieter Pietsch 
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Kirchplatz neu geplättelt
Rechtzeitig zum Patrozinium wurde der sehr 
unebene Teil vor dem Haupteingang der 
Johanneskirche neu geplättelt. Dies wurde 
ermöglicht durch großzügige Spenden aus 
der Gemeinde. Herzlichen Dank dafür.

Jubiläum 125 Jahre Johanneskiche
Wir haben ein schönes, frisches, bestens be-
suchtes Patrozinium gefeiert: beginnend mit 
dem Festgottesdienst mit Hauptzelebrant 
Dr. Peter Birkhofer. Und anschließend mit der 
Johannestafel, die eine sehr große Zahl von 
Menschen – jung und alt – versammelte, zu 
orientalischen Speisen und Festwein.  
Ein denkwürdiger Tag.

Kirchplatz vorher

Kirchplatz nachher
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Unsere tiefste Angst ist es nicht,
ungenügend zu sein.
Unsere tiefste Angst ist es,
dass wir über alle Maßen kraftvoll sind.
Es ist unser Licht, nicht unsere Dunkelheit,
was wir am meisten fürchten.
Wir fragen uns, wer bin ich denn,
um von mir zu glauben, dass ich brillant,
großartig, begabt und einzigartig bin?
Aber genau darum geht es,
warum solltest du es nicht sein?
Du bist ein Kind Gottes.
Dich klein zu machen nützt der Welt nicht.
Es zeugt nicht von Erleuchtung, sich zurück zu nehmen,
nur damit sich andere Menschen um dich herum
nicht verunsichert fühlen.
Wir alle sind aufgefordert, wie die Kinder zu strahlen.
Wir wurden geboren, um die Herrlichkeit Gottes,
die in uns liegt, auf die Welt zu bringen.
Sie ist nicht in einigen von uns,
sie ist in jedem.
Und indem wir unser eigenes Licht scheinen lassen,
geben wir anderen Menschen unbewusst die Erlaubnis,
das Gleiche zu tun.
Wenn wir von unserer eigenen Angst befreit sind,
befreit unser Dasein automatisch die Anderen.

Dieser Text wird häufig Nelson Mandela zugeschrieben,
er stammt aber von Marianne Williamsen.
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Redaktionsschluss für 
den nächsten Pfarrbrief: 
20. November 2024,  
um 11:00 Uhr.

Der nächste Pfarrbrief 
umfasst den Zeitraum 
vom 01. Dezember 2024  
bis 09. März 2025.

Fotos:/Grafiken:
S. 1 Yohanes
Vianey Lein,
Pfarrbriefservice.de
S. 2 Erzdiözese Freiburg
S. 3 Ulrich Janson,
Pfarrbriefservice.de
S. 4 Martin Manigatterer,
Pfarrbriefservice.de
S. 21 Peter Weidemann,
Pfarrbriefservice.de
S. 23, S. 33. Beatrice Rich
S. 28 rihaij, Pixabay
S. 29 Birgit Seufert,
Pfarrbriefservice.de
S. 30 Kindermissions-
werk Aachen
S. 31 Marc Urhausen,
Pfarrbriefservice.de,
Rosenkranz: Raquel
Candia, Pixabay
S. 34 Peter Weidemann,
Pfarrbriefservice.de

Gerne nehmen wir uns die Zeit für ein Seelsorgegespräch, für 
geistliche Begleitung oder für ein Beichtgespräch. Bitte setzen  
Sie sich mit uns in Verbindung.

Meggie Hügle-Kuder (Maria Hilf)    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Tel. 70 77 91 74
Werner Kohler (Liebfrauen)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Tel. 0160 / 96 04 63 54
Michael Schweiger (St. Johann)    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Tel. 70 43 79-0

Kontaktdaten Seelsorgeteam
Vinith Arattukulam, Pastoralreferent    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Tel. 70 43 79-13
Markus Essig, Diakon    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Tel. 7 90 03 22
Gabriel Farenkopf, Pastoraler Mitarbeiter  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Tel. 7 90 03 20
Lisa Groß, Jugendreferentin .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Tel. 0157 / 39 25 14 76
Meggie Hügle-Kuder, Gemeindereferentin.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Tel. 70 77 91 74
Michael Schweiger, Pfarrer .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Tel. 70 43 79-0

Kontaktdaten Bezirkskantorat
Stephan Rahn   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . stephan.rahn@kath-wiehre-guenterstal.de
  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Tel. 6 10 19 27

Vorsitzende des Pfarrgemeinderats der Seelsorgeeinheit
Gerhard Eiche  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . info@kath-wiehre-guenterstal.de
Marianne Lerbs  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . info@kath-wiehre-guenterstal.de

Kindergärten der Seelsorgeeinheit
Kindergarten Liebfrauen (Liebfrauen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel. 2 94 80
Kindergarten Maria Hilf (Maria Hilf) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Tel. 7 74 64
Kindergarten St. Christophorus (St. Cyriak und Perpetua)  . . . . Tel. 70 65 88
Kindergarten St. Raphael (St. Johann) . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel. 7 75 90

Bankkonto der Seelsorgeeinheit Freiburg Wiehre-Günterstal:
IBAN DE02 6805 0101 0013 4644 82 Sparkasse Freiburg
Bitte immer den Verwendungszweck und die Pfarrei angeben!

Bauförderkreis St. Johann .  .  .  .  .  .  .  .  . IBAN DE61 6805 0101 0012 0585 69
Förderverein Kirchenmusik St. Johann  IBAN DE88 6805 0101 0011 0228 02
Suppenküche St. Franziskus e.V. .  .  .  .  . IBAN DE57 6805 0101 0014 4664 72
AK Lima St. Cyriak und Perpetua    .  .  .  . IBAN DE76 6805 0101 0002 2805 05
Soz.caritat. Förderverein Maria Hilf .  .  . IBAN DE86 6805 0101 0013 6223 41
Nigeria-Projekt-Bildung Maria Hilf  .  .  . IBAN DE10 6805 0101 0002 2690 83
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Seelsorgeeinheit  
Freiburg Wiehre-Günterstal
www.kath-wiehre-guenterstal.de
MAIL info@kath-wiehre-guenterstal.de

Pfarrer Michael Schweiger
Kirchstraße 6 · 79100 Freiburg  
TEL 0761 / 7 04 37 90 
MAIL pfarrer.schweiger@kath-wiehre-guenterstal.de

  Bitte vereinbaren Sie einen Termin im Pfarrbüro St. Johann

Pfarrei Liebfrauen Schauinslandstraße 41a · 79100 Freiburg 
TEL 0761 / 2 95 40  
MAIL pfarramt.liebfrauen@kath-wiehre-guenterstal.de

   Do 10 – 12 Uhr  
Pfarrsekretärin Anita Maras

Pfarrei Maria Hilf Schützenallee 15 · 79102 Freiburg 
TEL 0761 / 70 76 94 85  
MAIL pfarramt.mariahilf@kath-wiehre-guenterstal.de

   Mo – Fr 9 – 12 Uhr · Di 16 – 18 Uhr  
Pfarrsekretärin Susanne Maier

Pfarrei St. Cyriak und Perpetua Prinz-Eugen-Straße 2 · 79102 Freiburg 
TEL 0761 / 7 90 03 20 
MAIL pfarramt.st-cyriak@kath-wiehre-guenterstal.de

 Di 10 – 12 Uhr · Do 16 – 18 Uhr 
 Pfarrsekretärin Anita Maras

Pfarrei St. Johann Kirchstraße 6 · 79100 Freiburg 
TEL 0761 / 7 04 37 90 
MAIL pfarramt.st-johann@kath-wiehre-guenterstal.de

 Mo / Mi / Fr 9:30 – 11:30 Uhr 
 Pfarrsekretärin Erika Roth
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